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Das perfekte Geschenk zum Muttertag: 
Konzert mit dem Salonorchester der OÖ Philharmonie 

unter der Leitung von Matthias Achleitner 
Sonntag 10. Mai, 18:00 Uhr Bräuhaus Eferding 

Guy de Maupassant 

kfb 
Suppensonntag 

 

1. März 

KBW Theater 
„Darf man gehorchen?“ 

 

Seite 4 

Lange Nacht 
der Kirchen 

 

29. Mai 

KBW Vortrag 
„Sakramente“ 

 

Seite 4 

„ES SIND DIE BEGEGNUNGEN MIT MENSCHEN,  

DIE DAS LEBEN LEBENSWERT MACHEN.“ 
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Christa Außerwöger 
Seelsorgerin 

Unter diesem Titel 
finden sich in der Wo-
chenzeitung „Die Zeit“ 
allwöchentlich Begeg-
nungen und Erlebnis-
se des Alltags, von 
denen Leser:innen 
berichten: Alltägli-
ches, Witziges, Nach-

denkliches, Beachtenswertes, Un-
aufregendes - aber immer unter dem 
Aspekt, dass das Leben der erzäh-
lenden Person dadurch reicher wird. 
 

Wenn ich diese Rubrik lese, schult 
es meine eigene Aufmerksamkeit 
auf die Alltäglichkeiten in meinem 
Leben und ich erlebe mein Leben in 
einem anderen Blickwinkel.  
 

Was mein Leben reicher macht - wie 
gut passt das doch auch für die Fas-
tenzeit. Mit der Fastenzeit bereiten 
wir uns auf das Osterfest vor. In al-
len Kulturen und Religionen ist 
„Fasten“ verankert und bekannt. Ver-
traut ist das Fasten in Bezug auf die 
Essgewohnheiten. Ein paar Kilo ab-
nehmen ist das erwünschte, vorder-
gründige Ziel. Die Nebenwirkung ist 
eine Schärfung der Sinne. 
 

Ganz im Trend ist das Handy-
Fasten. Nicht nur unsere Kinder und 
die Jungen sind viel zu viel am Han-
dy - auch wir Erwachsene dürfen uns 
an der eigenen Nase nehmen und 

unser Handyverhalten reflektieren. 
Anstelle der Bildschirmzeit sammeln 
wir Spielezeit mit der Familie oder  
mit Freund:innen, Lesezeit eines 
interessanten Buches, Auszeiten 
durch Verweilen an der frischen Luft 
oder beim tatsächlichen Nichtstun. 
 

Was mein Leben reicher macht? 
Mein Leben bereichern die vielen 

Begegnungen mit Menschen: Mei-
ne Familie, meine Freund:innen, 
meine Kolleg:innen, meine Schü-
ler:innen, … und zufällige Begegnun-
gen. Und auch da geht es nicht um 
besondere Anlässe und Feste - die 
gehören immer wieder dazu: Es 

geht um die Begegnung im Hier 
und Jetzt. 
 

Ein Ort der Begegnung ist der Be-
such des Sonntag-Gottesdienstes. 
Zu dieser zwischenmenschlichen 
Begegnung kommt hier die Dimensi-
on Gott ins Spiel. Wenn ich den 
Gottesdienst mitfeiere, eröffne ich 
zumindest die Möglichkeit, einer 
Begegnung zwischen Gott und 
mir Raum zu geben. 
 

Kinder und Jugendliche unserer 
Pfarrgemeinde bereiten sich auf das 
Sakrament der Erstkommunion bzw. 
Firmung vor. Im Sakrament lassen 
wir uns bewusst auf diese Begeg-
nung mit Gott ein. Ihre Familien, ihre 
Pat:innen und wir als Pfarrgemeinde 
sind dabei Begleiter:innen auf dem 
Weg. Dieses Begleiten ist Einladung 
an uns, Raum zu schaffen für Be-
gegnungen mit uns vertrauten Men-
schen, uns zu öffnen für neue Be-
gegnungen und nachzuspüren, wo 
ich Gott in meinem Leben begegnen 
kann. 
 

Und vielleicht erkenne ich, dass das 
mein Leben reicher macht. 

AKTION FAMILIENFASTTAG -  BETEILIGUNG KOMMT VON TEILEN 

1. März - Familienfastensonntag – Suppensonntag 
 

9:00 Uhr Gottesdienst mit Chor (geleitet von Isabella Schweizer) 
 

Anschließend lädt die kfb zum gemeinsamen Suppenessen ins Pfarrzentrum.  
 

Es besteht auch wieder die Möglichkeit, von 9:00 bis 12:00 Uhr Suppe im Glas 
bei den Standln am Stadtplatz und vor der Stadtpfarrkirche zu erwerben.  

Spendenkonto: AT83 2011 1800 8086 0000  „Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung“ 

 

SEEDS (Socio Economic and Education Development Society) 
Samen für eine nachhaltige Zukunft 
 

Die Organisation wurde 1995 von Sozialaktivist:innen in der Industriestadt 
Jamshedpur gegründet, um gezielt in ländlichen Gebieten Nordindiens 
einen grundlegenden, langfristigen Wandel gesellschaftlicher Strukturen, 
Normen und Praktiken zu ermöglichen – insbesondere durch die Stärkung 
benachteiligter Frauen. Mit SEEDS lernen indigene Frauen in Osten Indi-
ens ihre Rechte kennen, wehren sich gegen Männergewalt, fordern Mit-
sprache in Gemeinderäten ein – und gestalten neue Realitäten: durch Bil-
dungsprojekte, landwirtschaftliche Initiativen und politische Schulungen. 

WAS MEIN LEBEN REICHER MACHT 
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GELUNGENE VERANSTALTUNGEN  IN DER PFARRGEMEINDE 

Eine interreligiöse Begegnung fand mit Vertretern der  
katholischen Pfarrgemeinde Eferding und dem albanisch-
islamischen Kulturverein Selam im Pfarrzentrum statt.  
Dialog ist von Menschen gemacht und nicht von Institutio-
nen und muss immer wieder neu erarbeitet werden. Im 
Anschluss gab es albanische Köstlichkeiten, zubereitet von 
kosovarischen Frauen. 

„… dann Freunde werden wir …“ - im Rahmen des literari-
schen Cafés präsentierten der Schauspieler Franz 
Froschauer und seine Gattin Andrea ihr Programm zu De-
mokratie und Mensch-sein in unserer Gesellschaft. Neben 
eigenen Werken brachten sie u. a. Literarisches und Musi-
kalisches von Hans Kumpfmüller, Christine Nöstlinger, Her-
man van Veen, Jacques Brel und Arik Brauer. 

120 Gugelhupfe wurden am 8. Februar an den Standln 
rund um die Kirche verkauft und bereicherten so manches 
sonntägliche Kaffeekränzchen. Ein Riesen-Dankeschön 
geht an die fleißigen und verlässlichen Bäcker:innen und 
natürlich auch an die vielen Menschen, die großzügig ein-
gekauft haben. Etwa € 2.500,00 können für laufende Aus-
gaben in der Pfarrgemeinde verwendet werden. 

Kleidertausch am 31. Jänner / 1. Februar: 
Zu eng, zu weit, gefällt nicht mehr - dann ab damit zum 
Tauschen. Man sollte es nicht glauben, dass es nicht 
immer wieder etwas zu entdecken gibt und schwuppdi-
wupp hat man frische Garderobe im Kasten, die nichts 
kostet. Ein erster Versuch war es und bei dem soll es 
nicht bleiben. 

Mit anspruchsvoller barocker Chormusik begeisterte der 
DAVID-CHOR unter der Leitung von Harald Wurmsdobler (an 
der Orgel Michaela Deinhamer) die zahlreich erschienen Be-
sucher:innen der Sonntagsmesse. Aufgeführt wurden die 
„Missa in G für vierstimmigen gemischten Chor a cappella“ 
des italienischen Barockkomponisten Giovanni Battista Casali 
sowie zwei Psalm-Vertonungen von Heinrich Schütz. 

90 Kinder und 56 Erwachsene braucht es, damit alle Haus-
halte in Eferding von den „Heiligen Drei Königen“ besucht 
werden können. Es braucht Köch:innen, die die Sternsin-
ger:innen zum Essen einladen. Es braucht jemanden, der im 
Hintergrund jederzeit da ist. € 33.126,61 können so an die 
Dreikönigsaktion überwiesen werden. 
Vielen Dank dafür. 
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„Darf man gehorchen? Thekla“, Freitag, 13. März, 19:00 Uhr, Pfarrzentrum 
Theaterstück der Theatergruppe 42A aus Salzburg 
Karten: VVK € 10, AK € 12, Kartenreservierung: 0676/8776 6079 

Der Kampf gegen die Frau, die eine andere Aufgabe sieht, als Kinder zu erziehen 
und den Haushalt zu führen, wurde und wird scharf geführt. Durch die Entschei-
dung Jesu, Frauen in seine Nachfolge zu berufen (Mk 15,41), fanden zahlreiche 
Frauen zu einer leitenden Berufung und einem Mehr an Gestaltungsfreiraum. Zu-
gleich versuchten viele Männer mit allen Mitteln, das zu verhindern. So heißt es in 
der Einheitsübersetzung, diese Frauen „dienten“ Jesus, wobei das griechische 
Vokabel „diakoniein“ konsequent bei Männern mit „verkündigen“, aber bei Frauen 
mit „dienen“ ins Deutsche übertragen wird. 

D IE KFB LÄDT EIN 

VERANSTALTUNGEN 

Kreuzweg in Haibach, Palmsonntag, 29. März, 14:30 Uhr 
 

Gedanken zu den einzelnen Stationen unterbrechen den Gang der Gläubigen bis hin zur Kalvarienbergkapelle. 
Frauen, Männer, Familien - alle sind herzlich eingeladen. 
Treffpunkt: Pfarrkirche in Haibach; bei Schlechtwetter in der Kirche in Haibach 

Männerrunde im GH Hiaslwirt 
 

9. März, 19:30 Uhr  
Jakobsweg in Spanien - Pilgerweg mit Tradition 
mit Franz Auer 

Palmbuschenbinden, viele Hände - schnelles Ende 
i 
 

Montag, 23. bis Donnerstag, 26. März, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr  
und von 13:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum 
 

Dazu werden alle Arten von Koniferen, Palmkatzerl, Buchs, Efeu und Haselnusszweige benötigt. 
Bitte Gartenschere mitbringen!  
 

Der Erlös aus dem Verkauf der Palmbuschen am Palmsonntag ab 8:00 Uhr wird für den  
Blumenschmuck in unseren Kirchen verwendet.  

Frauenwallfahrt, Samstag, 30. Mai  
Wallfahrtskirche „Maria am grünen Anger“ 
 

Die Kirche ist Mittelpunkt der 996-Seelen-Gemeinde Dimbach im Bezirk Perg. 
Nach dem Wallfahrtsgottesdienst besuchen wir Waldhausen im Strudengau 
und feiern anschließend Maiandacht in Bad Zell. 
 

Abfahrt um 7:00 Uhr am Badparkplatz, Fahrpreis: € 27 
Anmeldungen sind ab Dienstag, 7. April im Büro der Pfarrgemeinde möglich. 

Der Vorsitzende  
des Alpenvereins  
Eferding nimmt uns mit spannenden Erlebnis-
berichten und wunderbaren Bildern mit auf  
den Weg von den Pyrenäen nach Santiago  
de Compostela. 

VERANSTALTUNGEN 

Das Theaterstück von Pfarrer Heinrich Wagner zeichnet das Leben der Heiligen Thekla nach, das uns in einer apokryphen Legende überliefert 
wurde. In der Südtürkei war im 5. Jahrhundert ein richtiger Thekla-Kult entstanden. Dort heißt es, dass Thekla, Zeitgenossin des Paulus, viele 
Sklav:innen missioniert und getauft hatte. 

„Sakramente - Begegnung zwischen Gott und Mensch“ mit Mag. Dominik Stockinger  
Mittwoch, 4. März, 19:30 Uhr, Pfarrzentrum, Eintritt frei 
Der Abend lädt dazu ein, die Sakramente Taufe, Firmung und Eucharistie als miteinander verbunde-
ne Wegstationen des christlichen Lebens zu bedenken. Er eröffnet Perspektiven auf ihre theologi-
schen Grundlagen und macht zugleich sensibel für die pastoralen Herausforderungen sowie die viel-
fältigen biografischen Kontexte, in denen diese Wegstationen heute stehen. 
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Möbel, Antiquitäten / Kunst / Schmuck  
 

Pflanzen und Deko-Artikel 
 

Elektro-Kleingeräte, CDs, Schallplatten 
 

Geschirr, Bücher und Spielsachen 
 

Kinderartikel und -bekleidung bis Größe 140 
 

Ball- und Debütantenkleidung 

Bilderbuchkino - jeweils 16:00 - 17:30 Uhr im Jungscharraum des Pfarrzentrums 

NEUES AUS DEINER BÜCHEREI 

27. Februar 
„Der Junge,  

der einen Wald pflanzte“ 

27. März 
„Barbapapa -  

Der Bauernhof“ 

10. April  
Gemeinsam mit der 

Musikkapelle Eferding 

Wir feiern den Jubelsonntag heuer am Sonntag, 31. Mai, im Rahmen des 9:00 Uhr Gottesdiens-
tes.  
 

Anschließend laden wir die Jubelpaare und die ganze Bevölkerung ins Pfarrzentrum zu einem  
Pfarrcafé ein und stoßen auf das Jubiläum an. 
 

Wenn Sie heuer zu den Jubelpaaren gehören und mitfeiern möchten, dann melden Sie sich  
bitte bis 24. Mai telefonisch zu den Kanzleizeiten im Büro der Pfarrgemeinde (07272/2241) oder unter  
pfarre.eferding@dioezese-linz.at an. Sollten Sie jemanden kennen, der heuer ein Jubiläum feiert, bitten wir Sie, diese 
Information weiterzuleiten. Wegen der Datenschutzgrundverordnung stehen uns keine Daten zur Verfügung. 
 

GOTTESDIENST FÜR JUBELPAARE 

29 KM VON EFERDING NACH MARIA PÖTSCH 

Pilgern heißt mit den Füßen beten 
 

Pfingstmontag, 25. Mai 
 

3:30 Uhr: Treffpunkt bei der Stadtpfarrkirche 
 

7:00 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst in St. Martin 
anschließend bewirtet die kfb St. Martin im Pfarrzentrum. 
 

12:00 Uhr: Andacht in der Kapelle in Maria Pötsch (Neufelden) 
Die Autofahrer:innen werden im Anschluss an die Andacht gebeten, die Pilger:innen mit 
nach Hause zu nehmen. 

Für manche Menschen hat dieser Fußmarsch am Pfingstmontag schon einen gewissen Suchtfaktor. Die Pilger-
wanderung beginnt in völliger Finsternis und endet mitunter bei schweißtreibenden Temperaturen. Auch wenn man 
schon sehr oft gegangen ist - es ist jedes Jahr ein neues Erlebnis, eine neue Herausforderung und ein unglaub-
liches Gefühl der Zufriedenheit beim Ankommen. 

FLOHMARKT DER PFARRGEMEINDE 2026 

Folgendes kann bitte gesammelt und abgegeben werden: 

 

Samstag, 12. September 
8:00 bis 16:00 Uhr 

 

Sonntag, 13. September 
8:00 bis 13:00 Uhr 

Abgabemöglichkeiten, Pfarrzentrum: 
 

Freitag 28.8., 4.9. und 11.9. 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 

 

Samstag 5.9. 10:00 bis 12:00 Uhr 

MUTeinander! 
 

Unter diesem Motto öffnen wir am 29. Mai im Rahmen der “Langen Nacht der Kirchen” 
auch in Eferding die Türen. Feiern Sie mit uns die Kraft der Gemeinschaft, tanken Sie 
Mut und teilen Sie inspirierende Momente.  

Besucher:innen erwartet ein berührendes, ermutigendes, inspirierendes und buntes Programm – ein atmosphä-
risches Zusammenspiel aus feierlicher Liturgie, modernen künstlerischen Darbietungen, kontemplativen Elementen 
und lebendiger Gemeinschaft. Kirche ist mehr als ein Ort des Glaubens. Sie ist auch ein Raum der Kultur, der Begeg-
nung und der Hoffnung. Und sie ist offen für alle. 
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KREUZWEGANDACHTEN 

Herzliche Einladung beim gemeinsamen Gebet in der Stadtpfarrkiche innezuhalten: 
 

Freitag 6. März und Freitag 27. März jeweils um 15:00 Uhr 
 

Der Kreuzweg ist durchwebt mit den menschlichen Erfahrungen des Leides in den vielfäl-
tigsten Formen. Er wird nicht nur in der Fastenzeit, sondern auch an allen Kreuzweg-
stationen des eigenen Lebens Kraft und Hoffnung geben. Der Kreuzweg lädt ein, durch 
Meditation, Betrachtung und Gebet am Leiden und Tod Jesu teilzuhaben. 

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 

Donnerstag, 19. März um 18:00 Uhr in der evangelischen Toleranzkirche 
 

Es ist unfassbar, wieviel Gewalt Menschen einander antun können in Zweierbeziehun-
gen, in Familien, in kriegerischen Auseinandersetzungen; wieviel Falschmeldungen, 
Hass und Abscheu sich in den sozialen Medien unkontrolliert entfalten; wieviel Intole-
ranz und Verachtung auch aus religiösen Motiven Mitmenschen entgegenschlägt. 
 

Doch der Glaube sagt uns, dass wir zu Liebe und Respekt fähig sind, weil sich so 
Gottes Liebe in uns entfalten will. Welchen Kräften und Fähigkeiten geben wir 
Raum? Im gemeinsamen Gebet wollen wir uns auf Gott ausrichten, auf dass er Licht 
und Segen in Dunkelheit und Ohnmacht bringe und wir so dem Frieden Wege bereiten. 

Karl Mair-Kastner © Paul Moody, unsplash.com 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN: „KOMMT!  LASST EUCH STÄRKEN.“ 

Gemeinsam mit den evangelischen Christ:innen feiern wir den Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 6. März um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Hippolyt. 
 

Frauen aus dem westafrikanischen Nigeria haben die Liturgie vorbereitet. Wir sind aufge-
rufen und eingeladen, die Stärke und Widerstandsfähigkeit der nigerianischen Frauen zu 
würdigen, ihre Geschichten zu hören und gemeinsam für eine bessere Zukunft zu beten. 
Mögen sie - und wir alle - Stärke und Hoffnung in Christus finden. Neben Gebet, Musik 
und Gesang erwarten Sie kulinarische Kostproben nach nigerianischen Rezepten. 

WELTGEBETSTAG DER K INDER: „KOMMT!  BRINGT EURE LAST.“ 

2026 kommt der Weltgebetstag aus Nigeria. Die Menschen dort ermutigen uns, der 
Einladung von Jesus zu folgen: „Kommt, wie ihr seid. Bringt alles mit, was euch auf 
dem Herzen liegt. Ich will euch Ruhe geben.“ 
 

Den ökumenischen Weltgebetstag der Kinder feiern wir am  
15. März um 9:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche. 

In Nigeria ist es ganz normal, Lasten auf dem Kopf zu tragen, um sie von A nach B zu bringen. Die Menschen dort 
tragen jedoch auch unsichtbare Lasten mit sich: Viele leben in großer Armut, die Umwelt ist verschmutzt, und es 
kommt immer wieder zu schweren Konflikten zwischen verschiedenen Gruppen. Die Nigerianer:innen laden uns ein, 
auch unsere eigenen Sorgen zum Weltgebetstag und vor Gott zu bringen. So können wir einander stärken! 

MAIANDACHTEN 

Der Monat Mai gilt aus alter Tradition in der Kirche als Marienmonat. In Maiandachten wird die 
Gottesmutter Maria verehrt, werden Bitten an sie herangetragen. Sie bieten Gelegenheit, in der 
(Dorf-)Gemeinschaft zum Beten und Singen zusammenzukommen. 
 

Die Seelsorger:innen und Wortgottesdienstleiter:innen unserer Pfarrgemeinde feiern gerne mit 
Ihnen und Ihrer Nachbarschaft eine Maiandacht bei einem Bildstock oder einer Kapelle. 
 

Wenn Sie dies möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens Ende April in der Pfarrkanzlei. 
 

Maiandachten (Spitalskirche): Freitag, 1. Mai 19:00 Uhr (kfb), Freitag, 8. Mai 19:00 Uhr (KMB) 
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Todesfälle:  
 

Franz Scharinger, Hildegard Call, 
Frieda Leeb,  Rudolf Greinöcker,  
Hermann Meindl, Johanna Krex-
hammer, Karl Rötzer, Helga Winkler, 
Erika Winklehner, Günter Wein-
gartner, Fritz Obermair, Rosa Strasser, Friedrich 
Schander, Veronika Wimmer, Erwin Leitner 

INFORMATIONEN GIBT ES IN DEN VERLAUTBARUNGEN , IM SCHAUKASTEN UND AUF DER HOMEPAGE. 

 

LITURGIE 
FASTEN- UND OSTERZEIT  
 

Aschermittwoch, 18. Februar 
19:00 Uhr  Gottesdienst mit Aschenkreuz 
 
 

Samstag,  28. März 
18:00 Uhr  Bußfeier, Stadtpfarrkirche  
 
 

Palmsonntag, 29. März 
09:00 Uhr  Palmsegnung im Schlosshof  
anschl.  Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
 

 

Gründonnerstag, 2. April 
19:00 Uhr  Heilige Messe vom letzten  

Abendmahl - anschl. Gebetswache 
 

 

Karfreitag, 3. April 
15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi mit Kreuzverehrung 
anschl. Anbetung bis 18:00 Uhr 

19:00 Uhr  Schweigemarsch zur Landerlkapelle 
 
 

Karsamstag, 4. April  
 Möglichkeit zum Verweilen und zum 

Gebet beim Hl. Grab von  
08:00 bis 17:00 Uhr 

 

20:00 Uhr  Osternacht in der Stadtpfarrkirche 
 
 

Ostersonntag, 5. April 
04:44 Uhr  Auferstehungsfeier in der Spitals-

kirche 
 

09:00 Uhr  Osterhochamt mit Chor und  
 Orchester der Stadtpfarre: 

Mozarts „Spatzenmesse“ – Missa 
Brevis in C; 
Halleluja von Georg Friedrich 
Händel.  

 
 

Ostermontag, 6. April 
09:00 Uhr  Gottesdienst zum Ostermontag  

Abkürzungen: PZ = Pfarrzentrum,  
STK = Stadtpfarrkirche 
EV = Evangelische Toleranzkirche 

   Mai 2026 

So 03. 09:00 Florianigottesdienst der  
Feuerwehren STK 

Do 07. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde PZ 

Fr 08. 18:00 Jugendmesse der  
Pfarre EferdingerLand STK 

So 10. 18:00 Muttertagskonzert, Bräuhaus 

Do 14. 09:00 Erstkommunion STK 

Sa 23. 09:00 Firmung STK 

Mo 25. 03:30 Fußwallfahrt nach Maria Pötsch 

Mi 27. 08:00 kfb Morgengottesdienst 
anschl. Frühstück PZ 

Fr 29. 19:00 Lange Nacht der Kirchen STK 

Sa 30.  kfb Wallfahrt 

So 31. 09:00 Gottesdienst m. Jubelpaaren STK 
anschl. Pfarrcafé PZ 

   Juni  2025 

Do 04. 08:00 Gottesdienst, anschl. Fronleich-
namsprozession zu den Altären 

Do 11. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde PZ 

Fr 12. 16:00 Gemeinsamer Abschluss 
Jungschar und Kinderchor PZ 

Fr 12. 16:00 kfb-Frauenherbst in Alkoven 

Sa 13. 18:00 Danke-Fest für Mitarbeiter:innen 
der Pfarrgemeinde Eferding PZ 

Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt 

7. April 2026 

DAS WAR  2025 
Taufen 53 
Erstkommunionkinder 56 
Firmlinge 51 
Trauungen 5 
Kirchen-Wiedereintritte   7 
Konversion zur kath. Kirche   1 
Kirchenaustritte 85 
Kirchliche Begräbnisse 74 

Taufen: 
 

Sophia Inge Dinböck-Dengel,  
Nora Tonezzer, Elisa Konrad, 
Camilo Marco Pau Starhemberg,  
Maximilian Greinecker 

   März 2025 

Mi 25. 08:00  kfb Morgengottesdienst  
anschl. Frühstück PZ 

Mi 25. 14:00 SelbA-Runde PZ 

Fr 27. 16:00 Bilderbuchkino PZ 

Mi 08. 14:00 SelbA-Runde PZ 

Do 09. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde PZ 

Fr 10. 16:00 kfb-Frauenherbst 

Fr 10. 16:00 Bilderbuchkino PZ 

So 12. 09:00 Vorstellgottesdienst der Erstkom-
munionkinder STK, Pfarrcafé PZ 

So 19. 09:00 Familiengottesdienst PZ 

Mi 22. 19:30 Infoabend, PGR-Wahl 2027 PZ 

So 26. 09:00 Firmvorstellgottesdienst STK 
anschließend Pfarrcafé PZ 

Mi 29. 08:00 kfb Morgengottesdienst 
anschl. Frühstück PZ 

   Februar 2026 

   April 2026 

   Juni  2026 
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KANZLEIZEITEN 

Dienstag:   9:00 - 11:00 Uhr  
 15:00 - 18:30 Uhr 
Mittwoch:   9:00 - 11:00 Uhr  
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
 
 

Telefon: 07272 / 2241-0 
Email: pfarre.eferding@dioezese-linz.at 

So 01. 09:00  kfb Familienfastensonntag STK 
 anschließend Suppenessen PZ 

Mi 04. 19:30 KBW Vortrag PZ 

Do 05. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde PZ 

Fr 06. 19:00 Ökumenischer Weltgebetstag 
der Frauen PZ 

Fr 06. 19:00 Versöhnungsfeier 
der Firmkandidat:innen STK 

Mo 09. 19:30 KMB-Männerrunde GH Hiaslwirt 

Mi 11. 14:00 SelbA-Runde PZ 

Fr 13. 19:30 kfb-Frauenherbst in Schönering 

Fr 13. 18:00 „Thekla”, Theaterstück PZ 

So 15. 09:00 Ökumenischer 
Familiengottesdienst zum 

Weltgebetstag der Kinder STK 

Mi 18. 19:00 PGR Plenum PZ 

Sa 21. 16:30 Jause für Caritas 
Haussammler:innen PZ, 

 anschl. Sendungsfeier STK 

Mi 25. 08:00 kfb Morgenmesse  
anschl. Frühstück PZ 

Mi 25. 14:00 SelbA-Runde PZ 

Fr 27. 16:00 Bilderbuchkino PZ 

   März 2026 

Ab Mai werden die 
 

Samstag-Abend-Gottesdienste  
 

wieder um 19:00 Uhr 
 

in der Spitalskirche gefeiert. 



W ICHTIGE RÄDER IM PFARRGETRIEBE 

Wenn helles Kinderlachen durchs Haus tönt, 100 
einzelne Schuhe am Vorhausfußboden verstreut 
liegen, lustige Zeichnungen und „Dienstpläne“ die 
Wände zieren und in der Küche mit Riesentöpfen 
und -pfannen geklappert wird, dann ist 
Jungscharlager.  
 

In unserer Pfarrgemeinde gibt es diese Tradition 
noch immer, weil sich jedes Jahr genug junge 
Frauen und Männer bereit erklären, eine Woche 
mit etwa 50 Kindern zu verbringen. Für viele ist es 
notwendig, Urlaub zu nehmen oder die Ferien 
dementsprechend zu planen. Vieles muss schon 
Wochen vor dem Lager organisiert, eingekauft, 
gemalt, geplant und überlegt werden. Schließlich 
wird den Kindern ja nicht nur Vollpension, son-
dern Programm fast rund um die Uhr geboten. 
Lustige Spiele, sportliche Aktivitäten, künstleri-
sche Angebote und heuer natürlich vieles, was 
mit der „Arche Noah“ zusammenhängt. Das ist 
nämlich das Motto des Jungscharlagers 2026.  

Betreuerinnen und Betreuer am Jungscharlager: Riesenspaß und Riesenverantwortung  

v.l.n.r. stehend: Valentina Gaheis, Hannah Mair, Sarah Humer, Clara  
Außerwöger, Selina Kalischko, Livia Gaheis, Anna Brunhuber 
v.l.n.r. vordere Reihe: Jakob Außerwöger, Lukas Stachel, Felix Bugner,  
Lukas Außerwöger, Elias Humer, Lorenz Wiener 

Die Betreuerinnen und Betreuer sind nicht nur bereit, den Mädchen und Burschen wieder eine wunderbare Zeit - ge-
spickt mit Spaß, Abenteuer und Action - zu bieten, sie müssen auch ein gewisses Maß an Disziplin, Hilfsbereitschaft 
und fairem Verhalten einfordern, sonst kann eine Woche mit vielen Menschen auf engem Raum nicht funktionieren. 
Und genau um diesen Spagat zwischen „Gut Freund sein“ und „Stopp, jetzt ist es genug“ wird sich das Team am 
Jungscharlager im Steinöckerhaus in St. Leonhard bei Freistadt wieder bemühen. 

Erika Schapfl 

Das Jungscharlager hat in 
Eferding jahrelange Tradi-
tion und ist jedes Jahr für 
viele Kids, aber auch Be-
gleitpersonen, ein Fix-
punkt in den Ferien. Das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm, das Gefühl von 
Gemeinschaft und das 

gute Essen sind jedes Jahr wieder Grund 
genug, mitzufahren. 
 

Ein besonderes Highlight ist für mich un-
sere Spielestadt, wo sich unser Lager in 
eine kleine Stadt verwandelt - mit allem 
was dazu gehört: Bürgermeister:in, Bank, 
Restaurant, Kosmetiksalon und vielem 
mehr.  
 

Am Tag vor der Heimreise kommt beim 
„Bunten Abend“ noch einmal so richtig 
Stimmung auf und wir feiern unsere er-
folgreiche Lagerwoche. 

Für die Lagerleitung 
Sarah Humer 

Jungscharlager 2026 - „Arche Noah“ 
Sonntag, 26. Juli bis Samstag, 1. August 
 

 - für alle zwischen 7 und 13 Jahren  
 - für alle 13+ gibt es eine Jugendgruppe  
 

Kosten: € 250,--  
 

Anmeldung ab Ostern im Büro der Pfarr-
gemeinde (Formulare am Schriftenstand  
bzw. auf der Homepage)  


